
 

  
 
 

 

 

 

 

Sehr geehrte Partner*innen, liebe Unterstützer*innen, liebe Kolleg*innen,  

wir laden Sie herzlich ein:  

Zum "Zukunftsdialog Tolerantes Brandenburg – Arbeit mit und für Geflüchtete in der 

Landeshauptstadt Potsdam" 

 am Samstag, 28. November 2015, 9 bis 17 Uhr in der Fachhochschule Potsdam, 

Friedrich-Ebert-Straße 4, 14467 Potsdam (Zugang über Alter Markt)  

Eingeladen sind Ehrenamtliche, Hauptamtliche, Politiker*innen und 

Verwaltungsmitarbeiter*innen, um sich gemeinsam über Ziele, Aufgaben, Bedarfe und 

Erfahrungen auszutauschen.  

Lassen Sie uns gemeinsam über Entwicklungen im Land Brandenburg und 

insbesondere in der Stadt Potsdam diskutieren und nach Wegen der weiteren 

Festigung und Verstetigung der Willkommens- und Begegnungskultur suchen! 

Als Veranstalter*innen haben wir fünf Schwerpunkte aufgegriffen. Um darüber hinaus 

aktuellen Themen gerecht zu werden und Ihre ganz speziellen Anliegen aufgreifen zu 

können, haben Sie die Möglichkeit uns ihre Schwerpunkte und Fragestellungen im 

Themenfeld „Arbeit mit und für Geflüchtete“ mitzuteilen. Hierzu nutzen Sie bitte Ihre 

Anmeldung.  

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.  

Weitere Details zum Programm entnehmen Sie bitte dem Anhang.  

Die Veranstaltung findet im Rahmen des „Zukunftsdialog Tolerantes Brandenburg“ in 

Kooperation mit der Koordinierungsstelle „Tolerantes Brandenburg“ statt. Weitere 

Informationen zum „Zukunftsdialog Tolerantes Brandenburg“ unter www.zukunftsdialog-

brandenburg.de  

 

Wir freuen uns auf interessante Gespräche!  

 

Dr. Ursula Löbel Dirk Wilking  Kay-Uwe Kärsten 
Leiterin der Servicestelle 
„Tolerantes und Sicheres 
Potsdam“ der Landeshaupt- 
stadt Potsdam 

Geschäftsführer demos – 
Brandenburgisches Institut für 
Gemeinwesenberatung 

mitMachen e.V.  

 

 

 

 


